
Dr. Heiner Wilmer SCJ wird neuer Bischof von Münster 
 
Papst Leo XIV. hat am 26. März 2926 den derzeitigen Bischof von Hildesheim, Dr. Heiner Wilmer 
SCJ, zum neuen Bischof von Münster ernannt. 
Er wird Nachfolger von Bischof em. Dr. Felix Genn, der am 9. März 2025 in den Ruhestand getreten 
ist. Die Bekanntgabe erfolgte am Hochfest des heiligen Ludgerus, der seit 805 erster Bischof von 
Münster war. Die Amtseinführung von Bischof Wilmer als 77. Bischof von Münster wird am 

Sonntagnachmittag, 21. Juni 2026 um 14.00 Uhr im St. Paulus-Dom in Münster sein. 

Heiner Wilmer wurde am 9. April 1961 in Schapen im Emsland geboren. 1980 trat er in die 
Ordensgemeinschaft der Herz-Jesu-Priester ein und legte 1985 die Ewige Profess ab. 1987 wurde 
er in Freiburg zum Priester geweiht. Im Anschluss studierte er von 1987 bis 1993 im Rom und 
Freiburg. 1991 wurde er in Freiburg in Fundamentaltheologie promoviert. 

Von 1993 bis 2007 war er im Schuldienst tätig, zunächst als Referendar in Meppen und nach dem 
zweiten Staatsexamen von 1995 bis 1997 als Lehrer für Religion, Geschichte und Politik sowie als 
Schulseelsorger an der Liebfrauenschule in Vechta. 1997 und 1998 war er Lehrer für Deutsch und 
Geschichte an der Fordham Preparatory School (Jesuit High School) in New York (Bronx). 1998 
wurde Wilmer Schulleiter des Gymnasiums Leoninum in Handrup. Diese Aufgabe nahm er bis 
2007 wahr, ehe er Provinzial der Deutschen Ordensprovinz der Herz-Jesu-Priester in Bonn wurde. 
2015 wurde er Generaloberer der Herz-Jesu-Priester in Rom. 

Am 6. April 2018 ernannte ihn Papst Franziskus zum Bischof von Hildesheim. In der Deutschen 
Bischofskonferenz ist er seit September 2021 Vorsitzender der Kommission für gesellschaftliche 
und soziale Fragen. Er war von 2019 bis 2024 Vorsitzender der Deutschen Kommission Justitia et 
Pax. Im Februar dieses Jahres wurde Bischof Wilmer zum Vorsitzenden der Deutschen 
Bischofskonferenz gewählt. 


